
 

Heidelberger Geschichte(n) 
Wir werden unseren Arbeitskampf, seine Vorgeschichte und was danach kam dokumentieren. W
das Erlebte festhalten, um auch andere an unseren Erfahrungen teilhaben zu lassen und ihnen M
chen, Arbeitgeberwillkür nicht einfach hinzunehmen.  
Diese Dokumentation wird in Kürze in dieser Form auf unserer Kiel-steht-auf.de Seite im Internet
sein.  

Jeder, der dabei war - auf welcher Seite auch immer - hat seine eigenen Erinnerungen, Eindrück
fühle zu dieser Zeit, die in die Geschichte einfließen sollten 

Bitte schickt Eure Erinnerungen, Anekdoten, Erkenntnisse usw. an wiebliev@gmx.d
 

Da waren' s nur noch vier 
Seit der Verlagerung der Fertigung geht es beim Be-
triebsrat zu wie bei den zehn kleinen Negerlein. ... 
da waren' s nur noch vier. Das sind zu wenige.  
Für Januar sind daher Neuwahlen geplant. 
� Die Wahl findet voraussichtlich am 15. Januar 

statt 
� Es werden 11 Betriebsräte gewählt, wovon ei-

ner freigestellt wird.  
� Es sollten etwa die gleiche Anzahl Ersatzmit-

glieder zur Verfügung stehen. 

 
 
� Es wäre gut, wenn sich mindesten

didaten zur Wahl stellten, damit d
mer beschlussfähig ist. 

� Bisher haben sich erst 13 Kandi
Wahl gemeldet.  

� Jedes Mal, wenn ein Betriebsra
ausscheidet, für das es kein Ersa
gibt, müssen Neuwahlen angeleiert

 
Es werden also dringend weitere Kandidaten für die Interessenvertretung gebrauch

Meldet Euch im Betriebsratsbüro oder ruft an: Telefon 3738 oder 3444. 
Nr. 10

26.11.2003

ir wollen 
ut zu ma-

 zu sehen 

 
e und Ge-

e 

s 20 Kan-
er BR im-

daten zur 

tsmitglied 
tzmitglied 

 werden.  

t. 

mailto:wiebliev@gmx.de


Wahl der Vertrauensleute 
Auch die IG-Metall Vertretung im Betrieb - die 
Vertrauensleute -  müssen sich neu aufstellen. 
Für den Vertrauenskörper gibt es keine Mindest- 
oder Maximalanzahl, es sollte nur möglichst jeder 
Bereich und jede Beschäftigtengruppe vertreten 
sein. IG-Metall-Betriebsräte sind automatisch Ver-
trauensleute und müssen nicht extra gewählt wer-
den.  
Aus dem Kreis der Vertrauensleute sind dann Mit-
glieder zu wählen für:  
� die Delegiertenversammlung - das höchste 

IG-Metall-Gremium in Kiel 
� die Tarifkommission des Bezirkes Küste 
� den Frauen-Ausschuss 
� den Angestellten-Ausschuss. 

Wie wichtig ein gut organisierter Vertrauenskörper 
ist, haben wir ja bei den Auseinandersetzungen 
um den Standort Kiel gesehen. Viele Dinge darf 
der Betriebsrat eben nicht. Auch wenn man in der 
IG-Metall mitreden und mitentscheiden will, ist ei-
ne gute gewerkschaftliche Vertretung im Betrieb 
notwendig. 

Infos im Web: 
www.kiel-steht-auf.de 
kiel.igmetall.de/kielstehtauf/heidelberg.html 
Mail: wiebliev@gmx.de 
V.i.S.d.P.: Wolfgang Mädel, IG Metall Kiel 

Happy Happy Happy 

 
Eingeladen sind alle gegenwärtigen und gewese-
nen Kolleginnen und Kollegen bei Heidelberg Kiel 

 
 
�  .................................................................................................................................................................................................................................................................... 
 

Umfrage: Was deprimiert Euch am meisten? 
 

          
 

Bild A:  
Trauerzug für den Papier-
lauf der letzten Nexpress 

P 2100 in Kiel 
 

Bild B:  
Unser Reform- 

kanzler 

Bild C:  
Herr Pfizenmaier 
aus Rochester 

Bild D:  
Die Flachbaugruppen- 

fertigung 

  Bild A   Bild B 
  Bild C   Bild D 

 
Bitte ankreuzen, ausschneiden  und mit den Kollegen diskutieren.  
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